
 
 

   
 

Klimaziele im Fokus: Sind wir noch auf Kurs? 
Die „Effiziente Gebäude 2025“ bringt Praxis, Politik und Planung in Hamburg zusammen 

Hamburg – Die Einhaltung der Klimaziele im Gebäudesektor bleibt eine der drängendsten Herausforderungen 
für eine nachhaltige Stadt- und Energieentwicklung. Wie lassen sich Klimaschutz, soziale Verträglichkeit und 
wirtschaftliche Machbarkeit im Bauwesen miteinander vereinen? Antworten darauf liefert die „Effiziente 
Gebäude 2025“, am 29. September 2025 in der Freien Akademie der Künste in Hamburg.  

„Die Effiziente Gebäude ist für uns nicht nur eine Fachkonferenz, sondern ein wichtiger Impulsgeber für die gesamte 
Branche“, sagt Peter-M. Friemert, Geschäftsführer der ZEBAU GmbH. „Wir bringen jedes Jahr Akteur:innen aus 
verschiedenen Disziplinen zusammen, um gemeinsam über aktuelle Herausforderungen und Lösungen im 
Gebäudesektor zu sprechen. Denn echte Innovation entsteht nur im Dialog. Wenn wir die Klimaziele ernst nehmen, 
müssen wir voneinander lernen, Erfahrungen teilen und gemeinsam neue Wege denken.“ 

Von Stadtentwicklung und energetischem Neubau über Bestandserhalt, Co2-neutrale Zukunft und digitale 
Planungsprozesse bis hin zu zukunftsfähigen Wärmeversorgungslösungen, greift die Konferenz wichtige Impulse 
auf. Eröffnet wird die diesjährige Veranstaltung von Karen Pein, Hamburgs Senatorin für Stadtentwicklung und 
Wohnen, mit der Vorstellung des neuen „Hamburg-Standards“. Internationale Perspektiven bringt Peter 
Hinterkörner von der Wiener Entwicklungsgesellschaft aspern mit dem Projekt aspern klimafit 2.0 ein. Ein 
breites Fachpublikum aus Architektur, Ingenieurwesen, Stadtplanung, kommunalen Einrichtungen und der 
Wohnungswirtschaft ist eingeladen, sich auszutauschen, zu vernetzen und gemeinsam an Lösungen für einen 
klimaneutralen Gebäudebestand zu arbeiten. 

Zu den Highlights der Veranstaltung zählen unter anderem:  

• Der "Hamburger Weg": Wie kann nachhaltige Stadtentwicklung mit bezahlbarem Wohnraum kombiniert 
werden?  

• Internationale Best-Practice-Beispiele, darunter die Seestadt Aspern aus Wien  
• Serielle Sanierung: Ein "Sanierungssprint" mit innovativen Ansätzen, Chancen und Mängeln  
• Zukunftsweisende Holzbauprojekte und Informationstools für Kommunen  
• Kalte Nahwärmenetze und andere innovative Lösungen zur klimafreundlichen Wärmeversorgung 

 

Auf Kurs mit Europa - Was kann und was muss Deutschland? Im Anschluss an die Effiziente Gebäude in 
Hamburg findet ein Online-Vertiefungsseminar statt: Am 16. Oktober 2025 gibt Sibyl Steuwer einen fundierten 
Überblick über die neue rechtliche Grundlage, ordnungsrechtliche Umsetzungsschritte sowie den praktischen 
Umgang mit den neuen Anforderungen im Planungs- und Sanierungsalltag. Im Fokus stehen unter anderem die 
verpflichtende Einführung von Sanierungsfahrplänen, Mindeststandards für Nichtwohngebäude sowie der 
Neubaustandard „Nullemissionsgebäude“. Die Teilnehmenden erwartet eine differenzierte Auseinandersetzung 
mit den Auswirkungen auf zentrale Regelwerke wie das Gebäudeenergiegesetz (GEG) und die Bundesförderung für 
effiziente Gebäude (BEG). Neben den gesetzlichen und politischen Rahmenbedingungen werden auch mögliche 
Umsetzungsoptionen aus Deutschland vorgestellt. 

Veranstaltungstermin im Überblick (in zwei Teilen):  

• Teil 1: 29. September 2025, in Hamburg - Sind wir noch auf Kurs? 
• Teil 2: Online-Vertiefungsseminar am 16. Oktober 2025 - Auf Kurs mit Europa - Was kann und was muss 

Deutschland? 
• Preis: ab 59,00 €  

Tickets und weitere Informationen unter: https://effizientegebaeude.de/    

https://effizientegebaeude.de/


 
 

   
 

Die Fortbildung wird für die Verlängerung der Eintragung in der Energieeffizienz-Expertenliste mit 8 
Unterrichtseinheiten (Wohngebäude), 8 Unterrichtseinheiten (Nichtwohngebäude) und 8 Unterrichtseinheiten 
(Energieaudit DIN 16247/Contracting (BAFA)) angerechnet. 

 

Über die ZEBAU GmbH 

Die ZEBAU GmbH wurde 2000 in Hamburg gegründet und ist Mitglied im Bundesverband der Energie- und 
Klimaschutzagenturen Deutschlands e.V. (eaD). Die unabhängige, halböffentliche norddeutsche Netzwerkstelle für 
Bauherr:innen, Planer:innen und Kommunen hat das Ziel, energieeffizientes Bauen und den Einsatz erneuerbarer 
Energien in der Gebäude- und Stadtplanung zu etablieren. Das interdisziplinäre Team aus Architekt:innen, 
Ingenieur:innen, Stadtplaner:innen sowie Umwelt- und Kommunikationswissenschaftler:innen ist in den Feldern 
Projektentwicklung, kommunaler Klimaschutz, Gutachten, Beratung, Planung, Qualitätssicherung, Zertifizierung, 
Weiterbildung und Kommunikation aktiv und bietet ein umfassendes Leistungsspektrum aus einer Hand. Die 
ZEBAU GmbH ist Hamburger Umweltpartner und als familienfreundliches Unternehmen ausgezeichnet. 

 

Kontakt  
ZEBAU – Zentrum für Energie, Bauen, Architektur und Umwelt GmbH 

Große Elbstraße 146  
22767 Hamburg  
Telefon: 040 380 384 0  
E-Mail: presse@zebau.de   
Instagram: zebauhamburg  
LinkedIn: ZEBAU GmbH – Zentrum für Energie, Bauen, Architektur und Umwelt  

 

 

 
 


